GALERIE CENTRUM, Ausstellung zu AKTUELLE KUNST IN GRAZ 

Eröffnung der Ausstellung:
   1.April 06, 18:00 Uhr,

Ausstellungsdauer:
               bis 29. April 06

Öffnungszeiten der Galerie am 1. und 2. April jeweils ab 11:00 Uhr,




   
   während der Ausstellung: Die – Fr 16:00 – 18:00 Uhr,

   Sa 11:00 – 13:00 Uhr

Titel der Ausstellung:
CLIPE DE COSMAR -SEKUNDEN VOR DEM UNGLÜCK II

Matei CALTIA, der Direktor der Galerie POSIBILA in Bukarest und Victor VELCULESCU als Kuratoren zeigen Werke von GILI MOCANU, NICU ILFOVEANU, ROMAN TOLICI; FLORIN CIULACHE und VICTOR VELCULESCU, die vereinsamte gewohnte Stadtrandbilder beschreiben, Bilder, an die wir uns ungern erinnern, denen wir aber tagtäglich begegnen.

SEKUNDEN VOR DEM UNGLÜCK II (es besteht auch eine Serie I) hat die Absicht, den Betrachter insofern zu täuschen, dass er, scheinbar nur für einen Moment an etwas besonders heftig denkt, doch dann muss er erkennen, dass dieser Eindruck als nicht endendes Gefühl bleibt.  

Zweck des Projektes ist der Hinweis auf dieses brennende Thema, das die neue Generation der rumänischen Künstler zur Zeit beschäftigt.

Am Stadtrand von Bukarest und an vielen weiteren städtischen Orten stehen die erdrückenden Zementbauten der 80ger Jahre, in welchen alle Wohnungen gleich sind.

In den späten 90gern machen die neuen Stadtrandgebiete jedoch eine schnelle, unkontrollierte Entwicklung durch. Der Verkehr und die Städtische Bebauung haben sich in den letzten 10 Jahren 1000 Mal schneller entwickelt als vorausgesagt. Städte scheinen zum Chaos verurteilt zu sein. 

Auch wenn die gesamte Bevölkerung langsam  abnimmt, setzt sich diese rasende Entwicklung fort und nimmt jedem die Atemluft.

Falsch geplante Städte wie Bukarest (50% größer als Wien) haben 300% größere Dichte als Wien, Berlin oder Paris und mehr als acht Mal größere Dichte als Graz. Künstler fühlen sich als machtlose Betrachter dieser städtischen Überladung.

